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Termine

Redaktionsschluss: 20. jeden Monats

Training Flossenschwimmen
Schwimmhalle Sportschule, Saarbr: , 20:15 Uhr
12. + 26.11.2008
10.12.2008

Apnoe-Training
Schwimmhalle Sportschule, Saarbr: , 20:15 Uhr
12. + 26.11.2008
10.12.2008

Seminar: „Verein & Recht“
29.11.2008, 10:00-16:30 Uhr,
Rechtsschutzsaal Bildstock, Hofstraße 49

erweiterte Vorstandssitzung, S. 3
05.11.2008, 19:30 Uhr
Waldhaus, Saarbrücken

TL 1/2 Theorie Vorbereitung und Prü-
fung, S. 5
06.– 08.02.2009 (Vorbereitung),
20.– 22.03.2009 (Prüfung)
Sportschule Schifferstadt,  Am Sportzentrum 6,
67105 Schifferstadt

Termine Vereine

Blue Delphin Völklingen
Sommeraktivitäten:
Weihnachtsfeier, 13.12.2008

Polizei SV SB - Abt. Sporttauchen

Postsportverein Saarbrücken

SG Schmelz, S. 7
Weihnachtsfeier,  21.11.2008
HLW-Kurs, 29.11.2008, 15:00 Uhr
Seminarraum Heidebad Schmelz
Fackelschwimmen in Bernkastel,  06.12.2008

SV 74 TSG Heusweiler

Tauchfreunde Blue Marlin

TC Aquaman Ford Saarlouis
Letzter Tauchgang des Jahres, 28.12.2008,
Stausee Losheim
Silvesterparty im Clubheim, 31.12.2008

TC Delphin Saarlouis

TC Dolphin Dillingen
Weihnachtsfeier,  06.12.2008

TC Heusweiler

TC Manta
Abtauchen, 09.11.2008, Luxemburg Sauertalsperre

TC Nautilus

TC Poseidon Merzig

TC Saar Neunkirchen, S. 7
Weihnachtsfeier, 12.12.2008, 15:00 Uhr
Karchersaal in Haus Furpach
Neujahrsempfang, 03.01.2009 nach dem Training
Vereinsheim des SV Friedrichsthal
Technikseminar, 24.01.2009, 09:00-15:00 Uhr,
Kulturhalle Wiebelskirchen
Clubfahrt, 04.-11.06.2009, Sharm El Sheikh

TC Seedrachen, S. 7
Weihnachtsfeier, 29.11.2008, 20:00 Uhr
Achilles Grill, Abstäber Hof

TC St. Wendel
Abtauchen, 01.11.2008, 11:00 Uhr
Weihnachtsfeier, 20.12.2008, 19:00 Uhr

TC Triton Dillingen, S. 8

TC Turtle Divers St. Ingbert, S. 9
Sportlerehrung, 28.11.2008, 18:00 Uhr
Stadthalle St. Ingbert
Nikolausfeier, 06.12.2008
im Robinson Dorf, Neunkirchen
Jugend:
Weihnachtsmarkt Rohrbach, 29.+30.11. 2008
Weihnachtsfeier,  06. 12.2008, im Robinson Dorf
in Neunkirchen

TSG Saira Lebach

TSC Crocodiles Losheim

TYC Sepia Saarlouis
Weihnachtsfeier, 20.12.2008
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STSB informiert

Einladung

zur erweiterten
STSB - Vorstandssitzung
Ort: Waldhaus, Saarbrücken

Meerwiesertalweg  80
66123 Saarbrücken
Telefon: (0681) 3908711

Veranstalter: TC Manta Saarbrücken
Datum / Zeit: 05. November 2008

19:30 Uhr

Tagesordnung
1. Begrüßung Gerd Diehl
2. Genehmigung der Tagesordnung

und des Protokolls der letzten
gemeinsamen Sitzung Gerd Diehl

3. Terminierung und Organisator
der nächsten erweiterten Vorstandssitzung

Gerd Diehl
4. Mitgliederversammlung  VDST Gerd Diehl
5. Mitgliederversammlung STSB Gerd Diehl
6. Rücktritt Sandra Daniel Gerd Diehl
7. STSB-Pullis. Gerd Diehl

Erich Jöckel
8. Pauschalzahlungen an Vorstandsmitglieder

Gerd Diehl,
Willi Brixius,
Erich Sämann

9.  Verabschied. der Ehrenordnung Horst Neu
10. Anträge – Sonstiges alle

Wir bitten um vollständiges und pünktliches
Erscheinen, sowie darum, die Stimmkarten
nicht zu vergessen.

Paul Alt

Schriftführer

Eine Wegbeschreibung sowie die
Anlagen zur Einladung als Download
findet Ihr auf unserer Internetseite
unter:

http://www.stsb.de/aktuelles/
termine/termine-stsb/5/88/
singleView/

Anlage 1 zur Einladung zur erweiter-
ten Vorstandssitzung des STSB:

Ehrenordnung
des Saarländischen Tauchsportbundes

Inhaltsverzeichnis
§ 1 Allgemeines
§ 2 Arten der Ehrung
1. Verleihung
2. Ernennung
§ 3 Voraussetzung für Ehrungen
1. Ehrennadel in Bronze
2. Ehrennadel in Silber
3. Ehrennadel in Gold
§ 4 Ehrenmitgliedschaft und Ehrenpräsidentschaft
§ 5 Ehrungen
§ 6 Antragberechtigung
§ 7 Antragsverfahren
§ 8 Widerruf von Ehrungen

§ 1 Allgemeines
1. Der Saarländische Tauchsportbund e.V. kann Ak-
tive, Funktionäre und Persönlichkeiten auszeichnen,
die sich um die Förderung und Verbreitung des
Tauchsports im Saarland Verdienste erworben ha-
ben oder die als Aktive des STSB über dessen Ein-
flussbereich hinaus namhaft geworden sind und
dadurch positiv für den STSB gewirkt haben.
2. Ein rechtlicher Anspruch auf eine Ehrung besteht
nicht.

§ 2 Arten der Ehrungen
Ehrungen erfolgen durch:
1. Verleihung
a) der Ehrennadel des STSB in Bronze mit Urkunde
b) der Ehrennadel des STSB in Silber mit Urkunde
c) der Ehrennadel des STSB in Gold mit Urkunde
2. Ernennung
a) zum Ehrenmitglied des STSB
b) zum/zur Ehrenpräsidenten/in des STSB

§ 3 Voraussetzungen für Ehrungen
1. Ehrennadel in Bronze
a) 5 Titel bei Landesmeisterschaften in den Diszipli-
nen Flossenschwimmen, Orientierungstauchen oder
UW-Rugby in 5 verschiedenen Jahren.
b) 1 zweiter Platz bei Deutschen oder Internatio-
nalen Deutschen Meisterschaften in den Diszipli-
nen Flossenschwimmen, Orientierungstauchen oder
UW-Rugby.
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c) 5-maligen Einsatz innerhalb der Nationalmann-
schaften anläßlich internationaler Länderkämpfe und
Meisterschaften. Die Teilnahme an internationalen
Länderkämpfen oder Meisterschaften gilt als ein-
maliger Einsatz.
d) Mindestens 8-jährige verdienstvolle Tätigkeit als
Aktiver oder Funktionär - als Vereinsfunktionär je-
doch nur bei Tätigkeit im geschäftsführenden Vor-
stand.
e) Personen, die sich in besonderem Maße um den
Tauchsport verdient gemacht haben.

2. Ehrennadel in Silber
a) 8 Titel bei Landesmeisterschaften in den Diszipli-
nen Flossenschwimmen, Orientierungstauchen oder
UW-Rugby in 5 verschiedenen Jahren.
b) 1 Titel bei Deutschen oder Internationalen Deut-
schen Meisterschaften in den
Disziplinen Flossenschwimmen, Orientierungs-
tauchen oder UW-Rugby.
c) 1 Dritter Platz bei Internationalen Meisterschaf-
ten in den Disziplinen Flossenschwimmen,
Orientierungstauchen oder UW-Rugby.
d) 8-maligen Einsatz innerhalb der Nationalmann-
schaften anläßlich internationaler Länderkämpfe
oder Meisterschaften. Die Teilnahme an internatio-
nalen Länderkämpfen oder Meisterschaften gilt als
einmaliger Einsatz.
e) Mindestens 12-jährige verdienstvolle Tätigkeit als
Aktiver oder Funktionär - als Vereinsfunktionär je-
doch nur bei Tätigkeit im geschäftsführenden Vor-
stand.
f) Personen, die sich in außergewöhnlichen Maße
um den Tauchsport verdient gemacht haben.

3. Ehrennadel in Gold
a) 10 Titel bei Landesmeisterschaften in den Diszi-
plinen Flossenschwimmen, Orientierungstauchen
oder UW-Rugby in 5 verschiedenen Jahren.
b) 2 Titel bei Deutschen oder Internationalen Deut-
schen Meisterschaften in den Disziplinen Flossen-
schwimmen, Orientierungstauchen oder UW-Rug-
by in 2 verschiedenen Jahren.
c) 1 Zweiter Platz bei Internationalen Meisterschaf-
ten in den Disziplinen Flossenschwimmen,
Orientierungstauchen oder UW-Rugby.
d) 10-maligen Einsatz innerhalb der Nationalmann-
schaften anläßlich internationaler Länderkämpfe
oder Meisterschaften. Die Teilnahme an internatio-
nalen Länderkämpfen oder Meisterschaften gilt als
einmaliger Einsatz.

e) Mindestens 16-jährige verdienstvolle Tätigkeit als
Aktiver oder Funktionär - als Vereinsfunktionär je-
doch nur bei Tätigkeit im geschäftsführenden Vor-
stand.
f) Personen, die sich in herausragendem Maße um
den Tauchsport verdient gemacht haben.

§ 4 Ehrenmitgliedschaft und Ehren-
präsidentschaft
1. Zum Ehrenmitglied kann eine Person ernannt
werden, die sich über einen langen Zeitraum in ver-
antwortlichen Positionen oder in anderer Weise für
den STSB in außerordentlichem Maße verdient ge-
macht hat und Mitglied in einem dem Verband an-
geschlossen Verein ist.
2. Zum/zur Ehrenpräsidenten/in kann eine Person
ernannt werden, die sich als Präsident/in des STSB
in außergewöhnlichem Maße über die Verpflichtung
des Amtes hinaus um den Verband verdient gemacht
hat.
3. Ehrenmitglieder und Ehrenpräsidenten/innen ha-
ben Rederecht in der Mitgliederversammlung des
STSB.
4. Ehrenmitglieder und Ehrenpräsidenten/innen kön-
nen mit repräsentativen Aufgaben im und für den
STSB betraut werden.

§ 5 Ehrungen
1. Über Ehrungen nach § 2 Abs. 1 (Verleihung) ent-
scheidet der Vorstand des Saarländischen Tauch-
sportbundes; in begründeten Einzelfällen kann von
Kriterien nach §3 abgewichen werden.
2. Über Ehrungen nach § 2 Abs. 2 (Ehrenmitglied-
schaft, Ehrenpräsidentschaft) entscheidet die
Mitgliederversammlung des STSB
3. Die Ehrungen werden vom/von der Präsidenten/
in des STSB vorgenommen; er/sie kann diese Auf-
gabe delegieren.
4. Die Ehrungen sollen in einem würdigen Rahmen
bei einem dem Wirken des/der zu Ehrenden ent-
sprechenden Anlass erfolgen.
5. Die Ehrungen müssen im Veröffentlichungsorgan
des STSB veröffentlicht werden und  sind in einem
Ehrenbuch festzuhalten.

§ 6 Antragsberechtigung
1) Anträge auf Ehrungen nach § 2 Abs. 1 (Verlei-
hung) können gestellt werden:
a) Von dem/der Präsidenten/in den Vizepräsidenten/
innen und den Mitgliedern des  Vorstand des STSB.
b) vom Vorstand eines ordentlichen Mitgliedes.
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2) Anträge nach § 2 Abs. 2 (Ehrenmitgliedschaft,
Ehrenpräsidentschaft) werden vom Vorstand des
STSB an die Mitgliederversammlung des STSB ge-
stellt und dort behandelt.

§ 7 Antragsverfahren
1. Den Antragstellern wird empfohlen, die zu Eh-
renden sorgfältig auszuwählen, damit Ehrungen
durch den STSB nicht entwertet werden.
2. Der Antrag auf Ehrung nach § 2 Abs. 1 (Verlei-
hung) erfolgt formlos und muß alle Angaben ent-
halten, die eine Prüfung der Voraussetzungen ge-
mäß § 3 1-3, zulassen. Notwendige Nachweise sind
beizufügen.
3. Allen Anträgen nach § 2 Abs. 2 (Ernennung) ist
ein formloses Schreiben anzulegen, aus dem die zu
würdigenden außergewöhnlichen Verdienste des/der
zu Ehrenden erkennbar sind.

§ 8 Widerruf von Ehrungen
1. Die Mitgliederversammlung kann auf Antrag, die
Ehrungen nach § 2 Abs. 2 (Ehrenmitgliedschaft,
Ehrenpräsidentschaft) widerrufen, wenn sich der
Betreffende der Ehrung als unwürdig erwiesen hat.

Ausbildung

TL 1/2 Theorie Vorbereitung

und Prüfung
Der STSB führt gemeinsam mit dem LVST im nächs-
ten Jahr eine TL 1/2 Theorie Vorbereitung und Prü-
fung in der Sportschule Schifferstadt durch.

Zielgruppe: VDST-CMAS-TL*/**-Anwärter
Ausrichter: LVST / STSB, Fachbereich Ausbildung,

im Auftrag des Verbandes Deutscher
Sporttaucher e.V.

Termine: 06.02.2009 – 08.02.2009
(Vorbereitung),
20.03.2009 – 22.03.2009
(Prüfung)

Lehrgangsdauer ist jeweils von :
Freitag 16 Uhr
bis Sonntag 16 Uhr

Informationen: Horst Neu
T: (0 68 26) 8 04 37
Email : ausbildung@stsb.de

Organisation : Peter Gaa,
Tel.: 06234/92110 od. 0171-8601794

Email: Vize@lvst.de
Ort: Sportschule Schifferstadt,

Am Sportzentrum 6,
67105 Schifferstadt

Teilnehmer: mindestens 8 Personen
Lehrgangskosten: 285,00 Euro
(1 Vorbereitungswochenende und 1 Prüfungs-
wochenende) einschließlich Verpflegung und Über-
nachtung.
Leistungen: Theorievorbereitung in den Themen

Organisation, Technik,
Unterrichtskonzeption,
Tauchmedizin und Ausbildung sowie
Erfahrungsberichte aus den
vergangenen Praxisprüfungen.

Lehrgangsziel: Die Lehrgangsteilnehmer sollen in
ihren Aufgaben im Bereich der erweiterten Tauch-
ausbildung ausgebildet werden und diese Kenntnis-
se in einer Prü fung nachweisen.

Anmeldung: Schriftlich mit beigefügtem Anmelde-
formular über den Verein an Peter Gaa,
Medardusring 224, 67112 Mutterstadt.
Bewerber aus anderen Landesverbänden benötigen
zusätzlich die Zustimmung des Ausbildungsleiters
ihres Landesverbandes. Weiterhin muss der Anmel-
dung eine Lastschrifteinzugsermächtigung für den
LVST über die Lehrgangskosten bei liegen.

Die Seminargebühr wird erst bei
Zustandekommen des Seminars abgebucht!

Voraussetzungen:
Die gemäß gültiger  VDST-CMAS-Prüferordnung
& nbsp; erforderlichen Voraussetzungen zur Prüfung
müssen zum Beginn der praktischen Prüfung vor-
liegen.
Anmeldeschluss: 15.12.2008
Hinweise: Die erhobenen Informationen werden im
Rahmen der Zweckbestimmung des LVST e.V.
gespeichert. Der LVST e.V. verpflichtet sich, die er-
hobenen Daten unter Einhaltung der gesetzlichen
Datenschutzbestimmungen zu speichern, zu verän-
dern oder zu übermitteln und ihre Nutzung nur als
Mittel zur Erfüllung sachbezogener Aufgaben zu ver-
wenden. Bei Stornierung der Anmeldung nach
dem 31.12.2008 sind 50 % der Lehrgangsgebühren,
nach dem 15.01.2009 die vollen Lehrgangskosten
zu entrichten.

Horst Neu
Vizepräsident Ausbildung & Breitensport



Seite  6tauch-Brille Ausgabe November 2008

Apnoe-Training

neues Training in der Sportschule SB
Ab sofort bietet der STSB ein saarlandweites Apnoe-
Training an. Dieses Training findet zusammen mit
den Flossenschwimmern im ca. 14-tägigen Rhyth-
mus in der Schwimmhalle der Landessportschule
in Saarbrücken statt.

Die nächsten Trainingstermine sind am:
12. + 26. November und
10. Dezember

Trainingsbeginn ist jeweils um 20.30 Uhr (Treffpunkt
an der Schwimmhalle: 20.15 Uhr). Die darauf fol-
genden Termine werden im Terminkalender der
STSB-Homepage bzw. der tauch-Brille veröffentlicht.

Das Training richtet sich grundsätzlich an alle Tau-
cher, die an dieser faszinierenden Art des Tauchens
Interesse haben. Daher gibt es auch keine Leistungs-
voraussetzungen für die Teilnahme an dem Training!
Jeder, der an dem Training teilnimmt, wird feststel-
len, dass man in kurzer Zeit große Fortschritte im
Bereich des Zeit- und Streckentauchens machen
wird.

Eine kurze Bemerkung zu der Ausrüstung für das
Training:

Natürlich wird eine komplette ABC-Ausrüstung
benötigt. Lange Flossen oder Monoflosse sind von
Vorteil, aber nicht unbedingt nötig!

Das Wasser in der Schwimmhalle hat „nur“ 26 Grad.
Da man sich beim Apnoetauchen nicht so viel be-
wegt, kühlt man schnell aus. Ein Schwimmanzug, Tro-
pen-Tauchanzug oder auch ein normaler Tauchan-
zug sollte man auf jeden Fall mitbringen!

Zusätzlich wird auch noch Blei und ein Bleigurt be-
nötigt – soviel Blei, wie man braucht, um mit dem
Anzug abtauchen zu können.

Eine Bitte: Wir bieten das Apnoetraining zum ers-
ten Mal an und können zurzeit noch nicht abschät-
zen, wie viele Taucher an einem solchen regelmäßi-
gen Training teilnehmen wollen. Es wäre nett, wenn
mir jeder Interessent eine kurze E-Mail schreiben
würde, in dem er/sie mit mitteilt, ob er/sie

- Interesse an dem Training hat
und kommen wird

- Interesse an einem Sonderkurs Apnoe 1
und Apnoe 2 hat

Meine E-Mail-Adresse lautet:
r.bungert@googlemail.com

Ich hoffe auf zahlreiche Teilnahme und freue mich
auf Euch.

Roy Bungert

Apnoe-TL
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SG Schmelz

HLW-Kurs
Im Rahmen unserer Ein-Stern-Ausbildung findet am
Sa. 29.11.2008 ab 15:00 Uhr ein HLW-Kurs statt.
Der Veranstaltungsort wird voraussichtlich im
Seminarraum im Schmelzer Heidebad sein.
Hierzu möchten wir auch all diejenigen einladen,
die eine Auffrischung wünschen/benötigen.
Referent wird Tobias Wagner (DLRG) sein.
Der Kurs ist für Vereinsmitglieder kostenlos. Für
„Externe“ fällt ein Unkostenbeitrag in Höhe von
5,00 Euro an.
Bitte - zwecks Abstempeln - den Pass bzw. die Aus-
bildungsunterlagen mitbringen.
Anmeldung bitte bis zum 20.11.08 bei Bernd Wag-
ner AralWagner@t-online.de.

Jahresabschluss am

21.11.08
Wir möchten nochmals an unsere Jahresabschluss-
feier erinnern. Alles weitere hierzu (Ablauf, Treffen,
usw.) werdet ihr in Kürze auf unserer Homepage
erfahren bzw. per E-Mail erhalten.

Stefanie Meier, komm. Schriftführer
und Abteilungsleiterin  SG Schmelz

TC Saar Neunkirchen

Erinnerung Weihnachtsfeier !
In diesem Jahr findet für alle Vereinsmitglieder (Ju-
gend und Erwachsene) eine Weihnachtsfeier statt.
Wir treffen uns am Freitag, den 12.12.2008 um
19:00 Uhr im Karchersaal in Haus Furpach. Bitte
meldet Euch bis zum 15. November bei Johannes
an.
 Tel.: 06821/24961, Handy: 0173 6763524,
E-Mail: jmccann@t-online.de
oder einfach nach dem Training. Der Kostenbeitrag
beträgt 10 Euro für Erwachsene und 5 Euro für Ju-
gendliche. Wir bestellen ein Buffet und die Geträn-
ke gibt es zum Selbstkostenpreis (wie bei der Mai-
wanderung). Wir hoffen, dass wir zahlreiche Mit-
glieder begrüßen können.

Aus den Vereinen
Neujahrsempfang
Anstatt der traditionellen Jahresabschlussfeier gibt
es am 03.01.2009 nach dem Training im Vereins-
heim des Schwimmvereins Friedrichsthal (neben
dem Hallenbad Friedrichsthal) einen Neujahrs-
empfang. Wir wollen zusammen auf das Neue Jahr
anstoßen.

Clubfahrt 2009
Die Clubfahrt geht im Jahre 2009 vom 04. bis 11.
Juni in den Sinai nach Sharm El Sheikh.
Die Preise für Flug und Hotel**** All Inclusive lie-
gen zwischen 620,- und 750,- €. Damit wir  buchen
können bitten wir um verbindliche Anmeldung bis
Ende Dezember bei Detlef Denger.

Technikseminar
Bitte vormerken: Für Samstag, 24.01.2009 von
09:00 bis ca. 15:00 Uhr ist in der Kulturhalle Wiebels-
kirchen ein Technikseminar geplant. Themen sollen
unter anderen sein: Unsere Ausrüstung, Anschaf-
fungs- und Pflegetipps. Neuerungen auf dem Taucher-
markt u.v.m. Das Seminar ist für Vereinsmitglieder
kostenlos. Teilnehmer aus anderen Vereinen  zahlen
einen Unkostenbeitrag von 15 Euro. Anmeldung bei
Werner Sänger und Gerhard Wind.

Renate Meier

Schriftführerin

TC Seedrachen Homburg

Gratulation
Wir gratulieren unserem Mitglied Gunter Daniel
zum bestandenen Gold-Brevet und (etwas verspä-
tet) zum UWF-Instruktor.
Weiterhin viel Spaß beim Tauchen und „Allzeit gut
Luft“!!!

Der Vorstand und alle Seedrachen

Weihnachtsfeier
Die Weihnachstfeier findet in diesem Jahr am 29.11.
im Achilles Grill zwischen Limbach und Kirkel statt.
Wir treffen uns um 20 Uhr. Anmeldung erfolgt wie
schon im letzten Jahr bei Elke (Tel.: 06825/3878).
Bitte meldet euch bis spätestens 15.11. an.

Bettina Birkenhagen

Schriftführerin
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TC Triton Dillingen

Weihnachtsfeier
Unsere diesjährige Weihnachtsfeier findet am
6. Dezember um 19.00 Uhr im Clubheim statt, da
die Stadtverwaltung uns die bereits zugesagte
Begegnungsstätte ersatzlos gestrichen hat.
Zur Weihnachtsfeier ergehen mangels gedruckter
tauch-Brille separate Einladungen per Post.

Neue Telefonnummer Club-

heim
Unser Clubheim hat wieder Telefon und ist ab sofort
unter der Nummer 0152 26 62 42 00 erreichbar.

KFZ-Versicherungsschutz

bei Vereinsveranstaltungen
Der Vorstand weist darauf hin, dass Unfälle und Schä-
den, die in Zusammenhang mit Vereins-
veranstaltungen (Training, Clubfahrten, Weihnachts-
feiern usw.) entstanden sind, unverzüglich dem Vor-
stand zu melden sind. Evtl. können Leistungen aus
einer abgeschlossenen KFZ-Zusatzversicherung für
Vereine in Anspruch genommen werden.

Bestellung Clubpullis
Wir bestellen neue Clubpullis in den fehlenden
Größen. Der Preis wird ca. 27 EUR pro Stück be-
tragen. Moritz hat sich netterweise bereiterklärt,
die Bestellung zu koordinieren. Wer also einen Pulli
wünscht, meldet sich bitte bis zum 15.11.2008. per
Mail bei moritz_maibach@yahoo.de oder trägt sich
in die Liste im Clubheim ein. Da wir die Zahlungs-
moral einiger Tritonen kennen und fürchten, müs-
sen die Pullis im voraus bei Moritz oder im Club-
heim bezahlt werden.

Tritonen im Planseecamp
Immerhin 13 Taucher zog es am ersten Oktober-
wochenende zum Planseecamp nach Reutte / Tirol.
Regen, kaltes Wetter und erfrischende Wasser-
temperaturen taten der guten Stimmung keinen
Abbruch, und so konnten insgesamt über 50 Tauch-
gänge verbucht werden. Und dank der zur Verfü-
gung stehenden Mittel wie besonders die rustikale
Saunahütte und im Wasserkocher erwärmtes Was-
ser für Anzug und Füßlinge konnten alle das Wo-
chenende in bester Gesundheit überstehen. Als

Belohnung gabe es ein wunderbares Panorama, un-
gewohnte Sichtweiten (im Lechausee bis 50m) und
Füchse und röhrende Hirsche aus nächster Nähe.
Unvergessen wird auch der beschauliche Abend in
der „Musteralm“ sein, der musikalisch die ganze
Bandbreite von Volksmusik auf dem Akkordeon (der
Wirt), Duett E-Gitarre und Schlagzeug (der Wirt
und sein Sohn) und den üblichen Hits (der Wirt
und die Tritonen als Gitarrentrio mit vielstimmigem
Chor) umfasste.
Der Sonntag belohnte uns mit strahlend blauem
Himmel und schneebedeckten Bergen, bevor wir
die Rückreise durch zahlreiche Staus antreten muss-
ten.
Fazit: scheen wars, wir kommen wieder (aber nur
im Hochsommer).

Hallenbadsaison hat begon-

nen
Das Freibad ist geschlossen und somit beginnt
wieder unsere Hallenbadsaison. Bedingt durch die
Umbauarbeiten im Dillinger Hallenbad müssen wir
ausweichen und freuen uns, dass unsere Freunde
vom TYC Sepia uns Asyl gewähren. Da nur zwei
Bahnen zur Verfügung stehen, haben wir mit den
Sepianern einen „Schichtbetrieb“ verabredet.

Wir treffen uns ab sofort montags um 20.00 Uhr
im Eingangsbereich des Hallenbades in Saarlouis (ge-
genüber Globus). (Seid bitte pünktlich, denn später
kommen wir nicht mehr ins Bad.)

Mittwochs bleibt das Clubheim probehalber ab
19.30 Uhr zum Clubabend geöffnet. Es wäre schön,
wenn viele Tritonen diese Möglichkeit zum
„Sproochen“ nutzen würden und entsprechend
Umsatz im Clubheim generieren.

Alle 14 Tage besteht Mittwochs die Möglichkeit, das
Training an der Sportschule zu besuchen. Termine
stehen unter
http://www.stsb.de/fachbereiche/leistungssport/
termine-ausschreibungen/
Bitte sprecht Euch ab, um Fahrgemeinschaften zu
bilden.

Norman Bickelmann
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TC Turtle Divers St. Ingbert

Jugendtraining
Dank der Wasserfreunde St. Ingbert hat unsere Ju-
gend seit dem 23.10.2008 neue Trainingszeiten! Ab
sofort findet das Jugendtraining im Blau donners-
tags zwischen 16:00 Uhr u. 16:45 Uhr statt, und
zwar auf 3 Bahnen!!! Treffpunkt ist bereits um 15:45
Uhr.
Im Gegenzug haben wir den Wasserfreunden ange-
boten, montags zu trainieren. Da dies momentan
noch nicht angenommen wird, können die Turtles
derzeit noch montags zwischen 17:00 Uhr u. 18:00
Uhr auf 1 Bahn trainieren. Bei Fragen bitte Thomas
Nieland kontaktieren. Telefon-Nr. 06806-603495
oder per E-Mail th.nieland@t-online.de

Sportlerehrung in der St.

Ingberter Stadthalle
Alle Turtles, die bei den Saarländischen Flossen-
meisterschaften der Jugend und der Erwachsenen
den 1., 2. oder 3. Platz erzielt haben (in einer Einzel-
oder einer Mannschaftssportart), sind herzlich ein-
geladen zum Sportlertreff am Freitag, 28.11.2008
um 18 Uhr. Ihr braucht Euch hierzu nicht mehr
anzumelden, Hans Otto hat die Sieger bereits im
Vorfeld gemeldet. Viel Spaß!!!

Nikolausfeier
Am Samstag, 06.12.2008 findet unsere Nikolaus-
feier im Robinsondorf in Neunkirchen-Furpach statt.
Bitte meldet Euch hierzu dringend bei Hans Otto
Eisenbeis bis zum 17.11.2008 an. Bitte per E-Mail
an h-o.eisenbeis@t-online oder telefonisch: 06821/
30565!!!

Claudia Wagner

STSB informiert

VDST -TL-Prüfung Safaga

2008

(„…und das Chaos begann nach dem
Bubble-Check“)

Am 28. Juli 2008 ging es los!! Die VDST TL-Prüfung
vom 28.07. – 05.08.2008 stand für 18 engagierte
Taucher ins Haus. Keiner konnte bis dahin wissen,
was und vor allem wer ihn in- Frankfurt am Flugha-
fen erwartete. Der Treffpunkt war für 2 Stunden
vor dem Abflug, also 12.40 Uhr am Check Inn Schal-
ter verabredet und so traf man sich in einer langen
Schlange zum ersten Mal. Nach einem ruhigen Flug
kamen wir frohen Mutes am Flughafen Hurghada
an. Noch immer konnte man nicht auseinander hal-
ten, wer welchen Namen hat und wer gehörte
überhaupt zur Prüfercrew und wer nicht. Aber nach
dem Auschecken blieben für solche Fragen auch
keine Zeit mehr, denn es musste zum Entsetzten
aller erst einmal festgestellt werden, dass kein Trans-
fer zum Hotel gebucht wurde. Aber Günter Letzgus,
verantwortlicher TL**** für diese Prüfung, hatte das
Problem schnell im Griff und 18 Mann wurden in
„einem“ Mini-Bus und „einem“ Taxi samt Gepäck
zum Hotel kutschiert. Nicht nur dass es sehr eng
war, wer die Packweise der Ägypter kennt, kann
sich  vielleicht vorstellen wie es aussieht, wenn 36
Koffer auf oben genannte Transportmittel verteilt
werden!!
Dort angekommen bekamen wir freundlicher Wei-
se auch noch ein Abendessen (es war mittlerweile
schon 22.30Uhr) und alle, bis auf wenige hart ge-
sottene, die noch an der Bar anzutreffen waren,
verzogen sich erst einmal auf die Zimmer.
Am nächsten Morgen traf sich dann die komplette
Mannschaft um 8 Uhr an der Orca Tauchbasis und
in einem Schulungsraum begann man zur Erleichte-
rung aller erst mit einer Vorstellungsrunde.
Nach dem man nun schon mal wusste „aha, der ist
also einer der Prüfer“, ging es auch direkt auf das
Boot. Für unsere Prüfung hatten wir das basiseigene
Boot „Alia I“ für uns allein zur Verfügung, was der
Stimmung in der Gruppe sehr zuträglich war, denn
Briefings oben auf Sonnendeck, ungestört und
manchmal von Delphinen begleitet, hat schon was
Tolles. Mit genügend Platz machten wir uns dann
auf um die erste Übung, 1000m schwimmen, hinter
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uns zu bringen. Am Zielort angekommen, sprangen
alle Prüflinge ins Wasser und beim ersten Wasser-
kontakt war eins schon mal klar … das Wasser ist
schön warm, wie sich später rausstellte hatte es
30°C!
Nach dem Schwimmen und einem ersten feinen
Mittagessen an Bord ging es dann auch zum
Gewöhnungstauchgang. Als wieder alle an Bord zu-
rückgekehrt waren, war eine gewisse Entspannung
zu merken, denn alle wussten, deswegen sind wir
hier und wir können es alle schaffen. Nach der Rück-
kehr an die Tauchbasis gab es noch eine kurze Nach-
besprechung und die Teilnehmer waren zum Abend-
essen und in den „Feierabend“ entlassen.
Die folgenden Tage sollten in etwa alle gleich ausse-
hen. Man traf sich um 7 Uhr in der Früh zum Früh-
stück, um 8.30Uhr legte die „Alia I“ ab. Dann stan-
den zwei Tauchgänge auf dem Plan mit einem aus-
führlichen Gemeinschaftsbriefing, einem Briefing in
den Gruppen und einem abschließenden Nach-
briefing. In der Mittagspause gab es täglich sehr fei-
nes Essen an Bord – großes Lob an den Koch in
seiner kleinen Kombüse!! Nach der Rückkehr an
Land wurden dann alle in den Abend verabschiedet.
Die Großzahl aller gemeisterten Prüfungstauch-
gänge verliefen gut und es gab keine groben Fehler
im Nachbriefing zu besprechen, an der Tagesord-
nung war eher der „Feinschliff“. Nichts desto trotz

hörte man auch leichtes Gemunkel von „Prüfern,
die sich den Wolf brieften“ und von Tauchgängen
mit der Aussage „…und das Chaos begann nach
dem Bubble-Check!“ J
Während dieser neun Tage war eines auf jeden Fall
zu beobachten, je angespannter und stressiger die
Situationen wurden, desto mehr wuchsen die ein-
zelnen Teilnehmer zu einer Gruppe zusammen, die
sich sowohl bei der Vorbereitung auf die Tauchgänge,
als auch während der Tauchgänge immer halfen und
mit Rat und Tat den „Kollegen“ zur Seite standen.
Die Prüfer, welche abends längere Tagesnach-
besprechungen hatten, und deshalb nur selten am
Strand in der Bar anzutreffen waren, gaben sich
tagsüber um so mehr Mühe das abends Besproche-
ne umzusetzen und sinnvolle Kritik an den Teilneh-
mern zu üben, um ihr Auge noch mehr auf die we-
sentlichen und vor allem sicherheitsrelevanten Din-
ge zu schulen!! Ein besonders schöner Nebeneffekt
bildete die Tatsache, dass die Prüfer sich alle auf un-
terschiedliche Gebiete spezialisiert hatten. So konn-
te der eine viel über Apnoe berichten, ein anderer
war in Ausrüstungsfragen kaum übertreffbar, wieder
ein andere stand bei Fragen über Tauchcomputer
bereit und ein nächster hatte ein breites Allgemein-
wissen. Diese Tatsache ließ viele auch darüber sin-
nieren, welches Themengebiet wohl in Zukunft sie
selbst mehr beschäftigen soll.



Seite  11tauch-Brille Ausgabe November 2008

Dank der tollen Atmosphäre in
der Gruppe und dem guten orts-
kundigen Wissen einzelner Teil-
nehmer konnten wir auch einen
klasse Abschiedsabend organisie-
ren. Vor Ort gab es einen netten
Ägypter mit einem T-Shirtladen,
der uns allen T-Shirts sticken ließ,
mit dem von uns georderten Em-
blem und dem Namen eines je-
den Teilnehmers und Prüfers auf
seinem eigenen Shirt. Der gleiche
nette Ägypter hatte aber noch
mehr Kontakte als zu seinen T-
Shirts und so konnte er, die eine
oder andere Überraschung für
unsere Prüfer in die Wege leiten.
Am Abschlussabend trafen wir
uns alle in den Räumlichkeiten der Tauchbasis. In
einem feierlichen Rahmen übergaben die Prüfer
wirklich glücklichen Teilnehmern ihre Lizenzen.
Leider konnte sich einer nicht mit uns freuen, da es
für ihn nicht ganz gereicht hat. Auch der Tauchbasis
wurde eine Auszeichnung vom VDST überreicht für
ihre überdurchschnittlich gute Arbeit im Namen des
VDST und der bisher immer gelungenen Tauch-
lehrerprüfungen an der ORCA-Tauchbasis Safaga.
Auch von uns viele Dank für die tolle Betreuung.
Nach dem Ende des offiziellen Teils waren aber nach
acht anstrengenden Tagen endlich mal die Prüfer
dran, sich ihren Herausforderungen zu stellen. Erst
mussten sie sich einem wirklich nicht einfachen Quiz
über das Tauchen stellen, mit Fragen wie: „ Wie lau-
tet der richtige Umrechnungsfaktor von Bar in

mmgHG? oder Wie viele Seiten umfassen die Durch-
führungsempfehlungen für die Vorbereitungstauch-
gänge von TL1-Anwärtern (incl. Deck- und Ab-
schlussblatt)?“. Nach der gedanklichen Anstrengung,
ging es nahtlos über in körperliche Anstrengung. Nun
galt es einen Aufstieg unter Wechselbetankung zu
meistern. Nachdem auch diese Aufgabe erfolgreich
erledigt wurde, bekamen auch die Prüfer als klei-
nes Dankeschön von der ganzen Gruppe ihre T-
Shirts. Und dann wurde es richtig heiß, denn die
extra für diesen Abend organisierte Bauchtänzerin
war schon bereit die Stimmung auf den Höhepunkt
zu bringen. Nach anfänglicher Zurückhaltung stand
bereits nach wenigen Minuten die ganze Gruppe
im Kreis um die Bauchtänzerin und während unse-
re Prüfer mit der Bauchtänzerin auf Tuchfühlung gin-

gen, klatschten alle begeis-
tert mit. Insgesamt ein ge-
lungener Abschlussabend,
genauso wie eine gelungene
Tauchlehrer*/**/***-Prü-
fung.

Da bleibt am Ende nur noch
den Prüfern Günter Letzgus,
Thorsten Meier, Wolfgang
Ried und Burkhard Knopp,
sowie der medizinischen Be-
treuung durch Dr. Claudia
Haizmann für eine schöne,
lehrreiche und erinnerungs-
würdige Woche zu danken!

Yvonne Krämer
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sharkproject

Queen und Paul Rodgers schließen sich mit
Forscher der Welt zusammen um Stopp zur
Massen-Abschlachten von Haien zu sagen.
Brian May, Gitarrist von Queen und Paul Rodgers,
Lead-Sänger von Queen sowie Paul Rodgers (und
auch von Free und Bad Company), verbünden sich
mit 140 Forschern um die Regierungen aller Natio-
nen aufzufordern das Abschlachten von Haien zu
stoppen. Mit dem „Manifest für sofortige weltweite Hai-
Erhaltungs-Maßnahmen“, welches von 140 Hai-Spe-
zialisten der Welt unterzeichnet wurde, fordern die-
se die Regierungen zum Schutz der bedrohten Hai-
Arten, Verbot von Hai-Finning, Management der Fi-
scherei, die Kontrolle des Handels  von Hai Pro-
dukte und Investition in die Hai-Forschung um ein
besseres Bild über den Zustand der Haibestände
zu erhalten.
Nach Ansicht der Forscher werden schätzungsweise
50% der gefischten Haie versehentlich während der
Fischerei auf andere Arten wie Thunfisch und
Schwertfisch, gefangen; vor allem mit pelagischen
Langleinen, Tragleinen der Fischerei die 18 bis 72
km lang sein können und im Durchschnitt mit 1500
Ködern bestückte Haken versehen sind.
Haifleisch wird global konsumiert und Länder wie
Italien, Spanien und China sind die größten Impor-
teure. Es wurde geschätzt, dass die Zahl der jähr-
lich gefangenen Haie,  100 Millionen überschreiten,
und dass in den letzten Jahrzehnten, einige Hai-Po-
pulationen um mehr als 90% zurückgingen. Im Mittel-
meer, von 50 bekannten Haiarten, sind 13 vom Aus-
sterben bedroht, aber nur eine Art von ihnen, der
Große Weiße Hai, ist derzeit durch die Europäische
Gemeinschaft unter Artenschutz gestellt.

Foto: sharkproject
v.l.:Paul Rodgers, Leadsänger von Queen, Alessandro De
Maddalena, vor allem europäischer Hai-Experte, und Brian May,
Gitarrist von Queen

Sharkproject gibt Vollgas.
Offenbach, 20.10.2008:  Ziemlich genau 6 Jahre sind
seit der Gründung von  SHARKPROJECT e.V. ver-
strichen. 6 Jahre in denen sich die Organisation zu
einer der größten und erfolgreichsten Haischutz-
organisationen der Welt entwickelt hat. Viele Aus-
zeichnungen hat SHARKPROJECT seither für sei-
ne Arbeit verliehen bekommen, zuletzt das DZI-
Spendensiegel für besonders empfehlenswerte Or-
ganisationen. „Wir sind stolz auf die geleistete Ar-
beit“, so Gerhard Wegner, der Präsident von SP In-
ternational: „aber wir sind uns auch bewusst, dass
wir noch immer am Anfang stehen. Wir müssen noch
mehr arbeiten um noch mehr in die Breite kom-
men – nur wer soll das noch leisten? Wir sind alle
schon weit über unsere Kapazitätsgrenzen belas-
tet. Eigentlich bräuchten wir fest angestellte Mitar-
beiter – doch wir sind uns alle einig, dass wir an
dem ehrenamtlichen Status von SHARKPROJECT
nichts ändern wollen. Also ergaben sich zwei Mög-
lichkeiten: Entweder so weitermachen wie bisher
und viele Chancen versäumen oder eine völlig neue
Struktur zu entwickeln. Wir haben uns einstimmig
für die neue Struktur entschieden!“

Nach Monaten der Vorbereitung ist es nun soweit.
Am 1.11.2008 startet SHARKPROJECT, mit der
neuen komplett zweisprachigen Website,  auch eine
völlig neue Organisationsstruktur. Unter der neuen
Dachorganisation SHARKPROJECT International
e.V., gibt es Landesorganisationen (aktuell bereits
gegründet in Deutschland und Schweiz; die Länder
Südafrika, Österreich und Polen sind in Vorberei-
tung) und Botschaften, z.B. für die Malediven, Franz.
Polynesien und viele weitere Länder. Viele neue Mit-
glieder sind dazu gestoßen und verstärken die eh-
renamtliche Mannschaft von SHARKPROJECT.
„Ein wichtiger Aspekt ist neben der dringend not-
wendigen Internationalisierung, dass wir nun mehr
Köpfe und Hände auch in den einzelnen Ländern
haben“, so Christine Gstöttner, eine der Vize-
präsidentinnen SP International. „es gibt dort so viel
zu tun und nun können wir es anpacken!“
Ein weiterer wichtiger Schritt nach vorne ist auch
die Gestaltung der neuen Website. Mit rund einer
Viertel Million Besuchern jährlich und permanen-
ten Informationsergänzungen war die alte Seiten-
struktur an der Grenze angelangt. Eine völlig neue
Plattform auf der Basis eines Content Management
Systems, dessen Software von den Machern von
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Nullzeit.at kostenlos zur Verfügung gestellt wurde,
eröffnet nun völlig neue Möglichkeiten.

„Wir sind schneller und übersichtlicher mit unse-
ren Informationen und Kampagnen – trotz deutlich
mehr Inhalten – und der Auftritt ist zudem auch
noch schöner anzuschauen.“ so Christine Staacks,
Vizepräsidentin SP International und
Onlinebeauftragte der Organisation. „es lohnt sich
ab dem 1.11.2008 in die neue Seite einmal reinzu-
schauen. Parallel werden wir alle Inhalte weiterent-
wickeln mit vielen neuen Ideen, wie beispielsweise
die komplett neue Kinder- und Jugendseite.“

Es bleibt also spannend bei SHARKPROJECT und
ein Blick in die neue Website lohnt sich aus vielen
Gründen. Eine neue Kampagne ist in Vorbereitung,
der neue Kalender ist im Shop, ein neues Buch
kommt und noch viele andere starke Ideen für den
Haischutz. Für starke Ideen steht die Organisation
SHARKPROJECT seit dem Start vor 6 Jahren und
die neue Struktur wird helfen, die Organisation noch
flexibler und noch schlagkräftiger zu führen.

www.sharkproject.org

Gerhard Wegnen

Präsident
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